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Wenn a Schwizzar das Wort
Püntnarland) khöört, denn tenkht är
ans Bindaflaisch, Zwoor säägand
d Untarlendar maischtans <Bünd-
narflaisch> und varlangand zsäbba

ganz tünn gschnitta. I sälbar hanns
viil liabar so tickh wia mögli.
Eersch wemma so rächt draa
khöüja khann, khriagsch zrichti-
gan Arooma uff dZunga.
As isch sihhar nitt ganz rächt,
wemma z Püntnarland immar nu
untar dam Zaihha vum Bindaflaisch

aaluagat. Vor khurzar Zitt
hätt dar Calven-Verlag Khuur dar
eerschti Band vu <Graubünden
erzählt) ussaggee. Zähha Püntnar
Schriftschtellar fülland das eersch-

ta Buach vunara Raia mit iarna
Ärzelliga, fasch wetti sääga, aini
bessar als dia andar. Aigantli khai
Wundar, dia Nämma Martin
Schmid, Georg Thürer und Fritz
Lendi säägand jo gnuag.
Und jetz hätt dar Curia Verlag -

khlararwiis au z Khuur dahai - a
nöüja Khalendar ussaproocht. Är
haißt Schweizerischer Republikanischer

Kalender) und isch aigantli
nitt nöü. Ggründat hätt na vor
viarzig Joor dar unvargässa J. B.
Rusch, wo mit siina Republikanischen

Blätter> an aimooligi Ärschii-
nig im schwizzarischa Plettarwald
gsii isch. <Jahrbote zur Pflege
vaterländischer Bildung) haißt dar
Untartital vum nöüja Khalendar.
Am Khalendarmahhar isch as glun-
ga, uusgezaichnati Mitarbaitar z-
gwinna, wo iarni Bejträäg unab-
hengig vu jeedara Partej odar In-
trässagruppa hend khönna schrüba.
Und sii hend khnapp und khlaar
gschribba. Übar dia akhtuellschta

Landasfrooga, übar Belehrig und
Besinnig, au z Untarhaltanda isch
nitt vargässa worda, und zhin-
tarscht im Khalendar sind sogäär
alli Nemma vu allna schwizzarischa

Nazionaalrööt zemmagschtellt
worda. Dar Khalendarmahhar sälbar

schribbt nemmli untar am Tital
«Unter der Bundeskuppel) über da
Nazionaalrööt und will im nöch-
schta Khalendar übar dlirichtiga
und Behörda vu üüsaram Land wi-
tar schrüba. Drej Frankhan achzig
khoschtat dä Schwizzarisch
Republikanisch Khalendar. Und noch
münara Mainig sind dia paar
Schtütz, wo dä prima Joorpott
khoschtat, sihhar nitt zum Fen-
schtar ussagworfa.

Konsequenztraining

Früher schätzte man das häusliche
Musizieren, heute ist auf musikalischem

Gebiet alles möglich. In
Melbourne, so war zu erfahren,
schuf ein Komponist zur Eröffnung

einer Ausstellung für sanitäre
Anlagen ein Konzert für zwei
Wasserspülungen und großes
Orchester. Von der Haus- zur
Häuschenmusik Boris

Dies und das

Dies gelesen (zur Verkehrsunfallwelle,

nota bene) : «So darf es nicht
weitergehen!»

Und das gedacht: Das Gehen ginge
ja noch, aber die Raserei! Kobold

Des Polizisten Rat

In Zürich beklagte sich ein
Hausbewohner bei einem Polizisten, daß
immer wieder direkt vor seinem

Hauseingang Automobile parkiert
würden. Der Polizist erklärte, da
sei nichts zu machen, da es sich um
öffentlichen Grund und Boden
handle, aber - fügte er bei: «Chau-
fed Si sälber es Auto und schtelled
Sis ¦ det ane, dänn cha niemer an-
derscht deete parkiere.» HG
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